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Urlaubsgrüße 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Warthausen, 
die Kinder und Schüler befi nden sich in den Sommerferien. Viele Bürgerinnen und Bürger fahren in Ur-
laub und verbringen diesen außerhalb der Gemeinde. Diesen, sowie allen „Daheimgebliebenen“ wünsche 
ich, auch im Namen des Gemeinderats, der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, 
erholsame Urlaubstage. 

Auch die Mitarbeiter/innen des Rathauses und im Bauhof befi nden sich in den nächsten Tagen und Wo-
chen im Sommerurlaub. Wir bitten deshalb um Verständnis, wenn Ihr gewohnter Ansprechpartner even-
tuell nicht zur Verfügung steht und es zu Verzögerungen bei der Bearbeitung einer Angelegenheit kommt. 
Vorab vielen Dank hierfür! 

Herzlichst 
Ihr 
Wolfgang Jautz 
Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachungen

Urlaub von Herrn Bürgermeister Jautz 
Herr Bürgermeister Jautz ist vom 23.08. bis zum 11.09.2017 im 
Urlaub. In dringenden Angelegenheiten erreichen Sie den stellver-
tretenden Bürgermeister, Herrn Hermann Huchler, unter Tel. 9968. 
 
Schulhausmeister in den Ruhestand 
verabschiedet 
Am Freitag, 04.08.2017 wurde Herr Roland Deni nach über 18 
Jahren bei der Gemeinde Warthausen in den Ruhestand verab-
schiedet. Als er am 01.01.1999 als Hausmeister begann, sah die 
Sophie-La-Roche-Schule noch ganz anders aus: 
- in der Grund- und Hauptschule waren um die 300 Kinder und 
ein großes Lehrerkollegium 
- die Schule wurde Werkrealschule. 
In der Zwischenzeit kam die Schulreform und die Hauptschulen 
wurden Gemeinschaftsschulen, die Werkrealschule wurde wieder 
aufgelöst. Die Grundschule besuchen heute etwa 190 Schüler. 
Bauliche Änderungen musste Roland Deni viele begleiten, u.a. 
- die Sanierung der Heizungsanlage, 
- Neubau einer Sporthalle 
- die Sanierung der Turn- und Festhalle 
- die Erweiterung der Schulküche mit Betreuungsbereich 
- die energetische Sanierung der Fenster und 
- die Komplettsanierung der Klassenzimmer. 
Auch seine Ansprechpartner in der Schule änderten sich, nach 
Herrn Kaim folgten Herr Steinle dann Herr Genal. 
Neben seiner Tätigkeit während des Schulbetriebs durfte er auch 
zahlreiche Vereinsveranstaltungen in der Turn- und Festhalle be-
gleiten. 
Die Grünflächen rund um das Schulgebäude durfte er pflegen und 
im Winter musste er den Winterdienst in der Schule gewährleisten. 
Im Rahmen seiner Verabschiedung im Rathaus dankte ihm Bür-
germeister Jautz für seine Tätigkeit bei der Gemeinde. Er wünsch-
te ihm Gesundheit und alles Gute für den neuen Lebensabschnitt. 
Da Herr Deni am Jahresbeginn mitteilte, dass er in den Ruhestand 
gehen will, wurde die Schulhausmeisterstelle ausgeschrieben. 
Herr Franz Hipp bewarb sich auf die Stelle und wird jetzt neben 
seinen weiteren Aufgaben an der Sophie-La-Roche-Schule tä-
tig sein. 

 

Parken in Wohngebieten 
Vermehrt erreichen die Verwaltung Beschwerden über das Parken 
in Wohngebieten. Die letzten Beschwerden kamen aus Warthau-
sen, und hier aus dem Bereichen Neherstraße und den Bauge-
bieten im Schloßgut II. 
Es ist nicht immer dort, wo das Parken mittels eines Verkehrszei-
chens verboten ist, das Parken automatisch erlaubt. Anfang der 
90iger Jahre wurde ein erheblicher Schilderwald „abgeholzt“. Da-
nach musste der PKW-Fahrer bei der Parkplatzsuche nicht mehr 
nur Schilder lesen, sondern auch die Verkehrssituation betrachten. 
Wir möchten an dieser Stelle auf die Bestimmungen der Straßen-
verkehrsordnung aufmerksam machen. Die Straßenverkehrsord-
nung regelt das Parkverbot abschließend. 
Gemäß § 12 Abs. 2 StVO parkt derjenige, der sein Fahrzeug ver-
lässt oder länger als drei Minuten hält. 
Das Parken in den oftmals sehr engen Wohngebieten führt immer 
wieder zu Unmut bei den Anwohnern. Laut Straßenverkehrsord-
nung ist u.a. das Halten an engen und unübersichtlichen Stra-
ßenstellen unzulässig. Außerdem ist das Parken vor Grundstück-
sein- und –ausfahrten, auf schmalen Fahrbahnen auch ihnen 
gegenüber unzulässig. 
Ein unachtsam geparktes Fahrzeug kann die Arbeit der Versor-
gungs- und auch der Rettungsfahrzeuge erschweren. 
Wir bitten um gegenseitige Rücksichtnahme. 
 
Entfernen von Straßenbegleitgrün 
In letzter Zeit wird vermehrt festgestellt, dass in der Gesamtge-
meinde das Straßenbegleitgrün immer mehr zunimmt. Dies liegt 
vor allem an den günstigen Witterungsverhältnissen. 
Von Seiten der Gemeinde wird einmal im Jahr eine Kehrmaschi-
ne mit Wildkrautbesen eingesetzt, welche die kompletten Stra-
ßen abfährt. 
Da dieser Einsatz jedoch nicht ausreicht, um das Straßenbegleit-
grün komplett zu entfernen, sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. 
Wir bitten Sie, im Bereich um Ihr Grundstück das Straßenbegleit-
grün selbst zu entfernen. Die Entsorgung kann über den Grün-
gutsammelplatz erfolgen. Für Ihre Unterstützung bedanken wir 
uns schon im Voraus. 
Gemeindeverwaltung Warthausen 
 
Bäume, Sträucher und Hecken zurückschneiden 
Sträucher, Gebüsche, Hecken und Bäume – das sind prägende 
Elemente unserer abwechslungsreichen Landschaft. Neben dem 
grünen Rahmen vieler Ortsbilder ist auch die ökologische Bedeu-
tung dieser Anpflanzungen nicht zu unterschätzen. Die Sträucher, 
Hecken, Gebüsche und Bäume sind Lebensräume für Insekten, 
Vögel und andere Tiere. 
Nicht selten aber bilden Hecken und Sträucher auch Gefahren-
quellen, vor allem wenn sie in Kurven, an Straßenkreuzungen, 
Straßeneinmündungen und Grundstücksausfahrten die Verkehrs-
sicherheit beeinträchtigen. 
Manche Straßeneinmündung, Kurve oder Grundstücksausfahrt 
wäre sicherer zu befahren, wenn die Sicht des Verkehrsteilneh-
mers nicht durch Hecken oder sonstigen Überwuchs behindert 
würde. In anderen Fällen wird der Fußgänger behindert, weil He-
cken und Äste in den Gehweg hineinragen. Fußgänger beklagen 
sich immer wieder zu Recht über unnötige Engstellen und Be-
hinderungen. Denken Sie auch immer an die Sicherheit unsere 
Kinder, die den Gehweg als Radweg benutzen müssen. 
Wo Gehwege fehlen, dürfen Zweige nicht in die Fahrbahn hin-
einragen. 
Grundsätzlich ist der Bewuchs entlang der öffentlichen Ver-
kehrsfläche bis zur Grundstücksgrenze zurück zu schneiden. 
Ganzjährig ist über Geh- und Radwegen eine lichte Höhe von 
2,50 m, über Fahrbahnen von 4,50 m einzuhalten. Für Straßen 
ohne Gehweg ist ein seitlicher Sicherheitsraum von mindestens 
50 cm vorgeschrieben, andernfalls haftet der Grundstückseigen-
tümer für entstandene Schäden. 
Gemäß § 28 des Straßengesetzes für das Land Baden-Württem-
berg dürfen u.a. Anpflanzungen nicht angelegt und unterhalten 
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werden, wenn sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
beeinträchtigen. Die zuständige Straßenbaubehörde kann verlan-
gen, dass solche Anpflanzungen innerhalb einer angemessenen 
Frist beseitigt werden. Das gilt vor allem an Einmündungen und 
Straßenkreuzungen, innerhalb der sogenannten Sichtdreiecke. 
Daneben dürfen auch Verkehrszeichen nicht verdeckt werden. Die 
Anpflanzungen sind so zurück zu schneiden, dass das Verkehrs-
zeichen von den Verkehrsteilnehmern stets rechtzeitig wahrge-
nommen werden kann. 
Bitte bedenken Sie, dass der Grundstückseigentümer dafür ver-
antwortlich ist, wenn durch die Behinderung seiner Pflanzen, 
Personen verunglücken oder Sachen beschädigt werden. Auch 
Mieter stehen in der Verantwortung, da in den Mietverträgen in 
der Regel ausdrücklich auf das Zurückschneiden und die Besei-
tigung von Sichthindernissen verwiesen wird.

Bitte überprüfen Sie Ihre Bepflanzung und schneiden Sie Ihre 
Bäume, Hecken und Sträucher jetzt zurück. 

Bürgerstiftung Warthausen 
Immer wieder erreichen Anfragen von Bürgern die Gemeinde, ob 
es eine Möglichkeit gebe, eine Nachlassenschaft für einen sozia-
len und gemeinnützigen Zweck zu spenden. Aus diesem Grund ist 
unsere Bürgerstiftung eingerichtet worden. Nähere Auskunft erhal-
ten Sie auch von der Gemeindeverwaltung und dem Kuratorium. 
Der aktuelle Stand vom Stiftungskapital beträgt 58.880,64 €. 
Zustiftungen oder Spenden können einbezahlt werden an den 
Zahlungsempfänger - Bürgerstiftung Warthausen – IBAN DE37 
654500700007945883. 
Wir wünschen allen Bürgern eine erholsame Ferien- und Som-
merzeit. 

Verkehrsspiegel in der Aßmannshardter Straße 
Am vergangenen Freitag wurde durch den Bauhof ein zusätzli-
cher Verkehrsspiegel in Birkenhard angebracht. Beim Einfahren 
aus der Straße „Am Weiher“ in die Aßmannshardter Straße ist so 
nun auch ortseinwärts eine ausreichende Sicht gewährleistet. 

 

Die Feuerwehr informiert

Jugendfeuerwehr
Zeltlager / Probe 
Nächste Termine der Jugendfeuerwehr: 
Nächste Probe am Freitag, den 22.09.2017 um 18 Uhr. Schöne 
Ferien! 

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender – September 2017 
05.09.2017	 Kaffeenachmittag 
	 Seniorengemeinschaft Warthausen 
06.09.2017	� Ausfahrt mit den Heimbewohnern zum 

Schloss Warthausen 
	 Förderverein Pflegeheim Schlosspark e. V. 
08.09.2017	 Jedermannschießen 
	 Schützenverein Birkenhard 1924 e. V. 
13.09.2017	 Jedermannschießen 
	 Schützenverein Birkenhard 1924 e. V. 
14.09.2017	 Seniorenausflug 
	 Gemeinde Warthausen 
16.09.2017	 Jedermannschießen 
	 Schützenverein Birkenhard 1924 e. V. 
20.09.2017	 Ausfahrt mit den Heimbewohnern 
	 Förderverein Pflegeheim Schlosspark e. V. 
23.09. - 24.09.2017	 Metzelsuppe 
	 Schützenverein Birkenhard 1924 e. V. 
27.09.2017	 Seniorenkreis 
	 Evang. Kirchengemeinde 

Hinweis für unsere Leser,
Inserenten und Austräger!
In der 33., 34. und 35. Woche
(14. August bis 3. September 2017) 
erscheint kein Amts- bzw. Mitteilungsblatt.
Wir bitten um Kenntnisnahme.
	 Der Verlag



	
4  	 Freitag, 11. August 2017�  Mitteilungsblatt Warthausen

30.09. - 03.10.2017	 Ausflug nach Leipzig 
	 Berg- und Heimatfreunde Warthausen e. V. 
30.09.2017	 Papier- und Kleidersammlung 
	 Kath. Kirchengemeinde 

Aus der Flüchtlingsarbeit
„Vielfalt in Warthausen“

Herzliche Einladung zum Abschlussfest  
des Begegnungscafés 
Wie schon angekündigt findet am 6.9.2017, ab 17.00 Uhr unser 
letztes Begegnungscafé statt. 
Es ist wie immer im und ums Sportheim Warthausen. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn wir viele bekannte oder auch noch neue 
Gesichter dabei hätten. 
Um vom Wetter unabhängig zu sein, wird es ein Buffet mit Häpp-
chen oder neumodisch Fingerfood geben. 
Damit wir gemeinsam feiern und essen können, wünschen wir uns 
dass jeder nach seiner Möglichkeit etwas dazu beiträgt. 
Ob süß oder herzhaft ist ganz egal. Getränke werden von uns 
gestellt. 
Auf ein gemeinsames letztes Mal freut sich das Team vom Be-
gegnungscafé. 

Wir gratulieren

Unsere Jubilare in den nächsten Wochen 
26.08.	 Frau Blanka Schneider 
	 Breite 15 
	 Birkenhard 
	 75. Geburtstag 

31.08.	 Herr Dr. Werner Neuß 
	 Berggrubenweg 8 
	 Birkenhard 
	 81. Geburtstag 

01.09.	 Herr Francesco Embrinati 
	 Amselweg 7 
	 Birkenhard 
	 80. Geburtstag 

07.09.	 Herr Fritz Klingler 
	 Buchenweg 10 
	 Warthausen 
	 78. Geburtstag 

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got-
tes Segen! 

„Kleine Galerie“
im Rathaus Warthausen, Obergeschoss

„Reisen“

Oberschwäbischer Kunstkreis Biberach 

------------------------------
24. Juli - 6. Oktober 2017
zu den Öffnungszeiten

 

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE 
Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de) 
z. B. jautz@warthausen.de
 Durchwahl
Bürgermeister Wolfgang Jautz  -27
Christine Müller (Vorzimmer Bürgermeister)  -16
Haupt- / Bauamt: Anja Kästle  -13
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -11
Tamara Sauter (Bürgerbüro)  -12
Patrick Christ (Hoch- und Tiefbau, Friedhofsamt) -43
Bärbel Fischbach (Kinder, Familie, Senioren)  -49
Beate Eckert (Ordnungsamt, Bauamt, Grundbuchamt)  -48
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt)  -24
Kämmerei: Michaela Schuhmacher  -15
Jutta Kohnle (Kasse)  -45
Roland Fritzenschaft (Steueramt)  -14
Janina Rodi (Anlagenbuchhaltung) -28
Bauhof: Helmut Stöhr  Tel. 82 84 10
 Fax 57 57 80
 E-Mail: bauhof@warthausen.de
Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag    8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN 
BEREITSCHAFTSDIENST

LANDKREIS BIBERACH UND EHINGEN

Rettungsdienst:        112
Allgemeiner Notfalldienst:     116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 / 1929343
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 / 1929350

Biberach 
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Sa, So und FT 08 - 22 Uhr
 
Biberach 
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24, 
89075 Ulm
Mo bis Fr: 19 - 8 Uhr, Sa, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr (*) 
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist wie bisher unter der Telefonnummer 01801 929343 zu erreichen.

Karl-Sauter-Freibad Warthausen  07351 / 71222

NOTFALL-RUFNUMMERN 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst  112
Polizei 110
Ärztlicher Notdienst 116 117 
Kinderärztlicher Notdienst 0180 / 1929343
Krankentransport 19222
Wasser- und Gasversorgung 9030
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856

Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 13. August – 9. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr	 Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst. 
	 (Dekan Hellger Koepff) 
Sonntag, 20. August – 10. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr	 Warthausen: Gottesdienst. 
	 (Pfarrer Hans-Dieter Bosch) 
Samstag, 26. August 
OPEN-AIR-SOMMERNACHTSKINO 
Filmstart: 21.30 Uhr (siehe nachstehend) 
Sonntag, 27. August – 11. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr	 Warthausen: Gottesdienst. 
11.00 Uhr	 Schemmerberg: Gottesdienst mit Taufe. 
	 (Pfarrer Hans-Dieter Bosch) 
Sonntag, 3. September – 12. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr	� Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Minna Marie 

Grundler aus Warthausen. (Pfarrer Hans-Dieter Bosch) 
  
Der Konfirmandenunterricht für den neuen Jahrgang 
2003/2004  hat am Mittwoch, den 5. Juli mit einem START-Abend 
für Jugendliche und Eltern begonnen. Der ordentliche Unterricht 
beginnt dann mit dem neuen Schuljahr (am Mittwoch, den 13.09.). 
Zum Konfirmandenunterricht sind auch Jugendliche eingeladen, 
die noch nicht getauft sind. Bitte weitersagen! Sollte jemand die-
sen Termin versäumt haben oder vergessen worden sein: Bitte 
melden Sie sich im Pfarramt (07351-139 4). Das Fest der Konfir-
mation werden wir am 6. Mai 2018 feiern. 

VORANZEIGE: 
Lust auf SOMMERNACHTSKINO? 
Am Samstag, den 26.08., bietet die Evange-
lische Kirchengemeinde Warthausen in Zu-
sammenarbeit mit dem Jugendwerk Biberach 

OPEN-AIR-KINO mit einem aktuellen Überraschungsfilm an. 
Ort: Außenbereich des Gemeindezentrum in der Mar-
tin-Luther-Straße in Warthausen.  
Filmbeginn ab 21.30 Uhr. 
Eintritt ist natürlich frei.  
Für Getränke und Popkorn ist gesorgt. 
Auch bei schlechter Witterung findet der Kinoabend statt, der 
Film wird dann im Gemeindezentrum gezeigt. 

Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 - 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

In der KW 32 erscheint von uns ein Kirchenblatt“Impulse“! 
Keine Gottesdienste für das Mitteilungsblatt!
Gottesdienstordnung entnehmen Sie dem Kirchenblatt „Impulse“ 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

3-Tagesbergtour in die Dolomiten, vom 31.08.-02.09.2017 
für Wanderer und Klettersteiggeher, mit Panoramabonus 
Die diesjährige 3-Tagesbergtour geht auf die Dolomiten-Sellagrup-
pe. Am 1. Tag Anreise und Bergwandern um die Cirspitzen am 
Grödnerjoch, Übernachtung im Berggasthof Grödnerjoch (Betten). 
Am 2. Tag steigen wir gemeinsam vom Grödnerjoch (2121m) über 
einen Wandersteig als auch dem Pisciadu‘-Klettersteig hoch zur 
Pisciadu‘-Hütte (2585m), nach einer Einkehr geht es weiter über 
den Sellastock zum 2. Nachtlager,(Gruppenlager) zur Boe‘-Hütte 
(2833m). Am 3. Tag Aufstieg auf den Piz Boe‘ (3152 m üM.), leich-
test begehbarer Dreitausender der Dolomiten, Panorama-Einkehr 
am Gipfel, danach Abstieg zur Seilbahn nach Corvara, Bustrans-
fer zum Grödnerjoch, Heimreise. Voraussetzung: Schwindelfrei, 
min. 6 Std. Ausdauer mit Rucksack und Gute Laune! Teilnehmer 
sind begrenzt! Anmeldung umgehend, wegen Hüttenreservierung, 
Abfahrt am Donnerstag 31.08.2017, 6.00 Uhr früh, Raiba Wart-
hausen, Anmeldung und Fragen zur Tour, telefonisch an mich, 
Josef Ebenhoch, Handy.: 0170/7328283 

Förderverein Pflegezentrum  
Schlosspark Warthausen

Marienandacht 
Am  15.08.2017 (Mariä Himmelfahrt) findet im Pflegeheim Schlos-
spark Warthausen um 15.00 Uhr  (bei gutem Wetter im Innenhof) 
eine Marienandacht statt. 

Z488 Kleintierzuchtverein Warthausen

Sommerfest am 27. August 2017 
Unser Kleintierzuchtverein veranstaltet auch dieses Jahr wieder 
am letzten Sonntag im August unser traditionelles Sommerfest. 
Wie immer findet dieses auf unserem Vereinsgelände an der Bibe-
racherstraße (Ortsausgang Warthausen Richtung Biberach) statt. 
Fürs leibliche Wohl werden Schnitzel mit Pommes, Bratwurst mit 
Kartoffelsalat und auch Currywurst angeboten. Ebenso bekom-
men Sie bei uns Kaffee und frischen hausgemachten Kuchen. Zur 
Unterhaltung spielt der Musikverein Warthausen. Wir würden uns 
freuen, wenn wir Sie bei uns begrüßen dürfen. 
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Schützenverein Birkenhard

Sommerpause im Schützenhaus 

Von Montag, 17.07.2017 - einschließlich Sonntag,
13.08.2017 bleibt das Schützenhaus geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung! 
 
Jedermannschießen 2017 
Der Schützenverein Birkenhard veranstaltet auch dieses Jahr wie-
der ein Jedermannschießen. Dazu sind jetzt schon alle Firmen, 
Familien, Gruppen, Stammtische, Vereine & Einzelpersonen recht 
herzlich eingeladen. Eine Mannschaft besteht auch dieses Jahr 
wieder aus 3 - 5 Personen (w/m). Das Jedermannschießen 2017 
findet an folgenden Tagen statt: Freitag, 08.09.2017, Mittwoch, 
13.09.2017 & Samstag, 16.09.2017. Die genauen Schießzeiten 
werden noch bekannt gegeben und können in Kürze auch auf 
unserer Homepage abgerufen werden. Wir freuen uns jetzt schon 
auf viele Teilnehmer & spannende Schießabende! 
 
Metzelsuppe 2017 
Die diesjährige Metzelsuppe findet am Samstag 23. September 
& Sonntag, 24. September statt. Eine entsprechende Einladung 
bzw. Aushang folgt!

Seniorengemeinschaft Warthausen

Voranzeige! 
Unser nächstes Treffen nach den Sommerferien ist am 05. Sep-
tember 2017 um 14:00 Uhr im Heggelinhaus. 
Vortrag von Herrn Schönberger über Cornwall und Winzer. 
Außerdem: Geburtstage April, Mai, Juni. 

TSV Warthausen

Abteilung Herrenfußball
Ergebnisse Pokalwochenende 
Die 1. Mannschaft der SGM Warthausen/Birkenhard gewann in 
der 1. Runde des Bezirkspokal Riss mit 6:0 beim SV Erlenmoos. 
Somit gelang der erste Sieg im ersten Pflichtspiel. Tore: 0:1 Se-
lin Leicht (40.), 0:2 Patrick Wilpert (45.), 0:3 Jochen Hauler (49.), 
0:4, 0:6 Andreas Golletz (79., 92.), 0:5 Emilo Limbach (82.). In der 
nächsten Runde des Bezirkspokal Riss muss unsre Mannschaft 
am  Mittwoch 16.08. um 18.30 Uhr in Mittelbuch antreten. Über 
zahlreiche Unterstützung unserer Fans würden wir uns freuen. 
Die 2. Mannschaft der SGM Warthausen/Birkenhard unterlag 
dem haushohen Favoriten SV Sulmetingen l nach einem star-
ken Auftritt mit 0:3. Bester Akteur war Torspieler Cziommer der 
2 Elfmeter parierte. 

SGM Warthausen/Birkenhard

SGM Warthausen/Birkenhard
 
Saisonauftakt am 13.08.2017 
Unsre SGM Warthausen/Birkenhard startet am Sonntag, den 
13.08.2017 in die neue Saison der Kreisliga A II. Die 1. Mannschaft 
spielt um 15 Uhr in Warthausen gegen den SV Ummendorf II. Die 
guten Ergbenisse der Vorbereitung und auch das Pokalergebniss 
lassen auf eine interessante und spannende Saison hoffen. Al-
lerdings muss das neu formierte Team in jedem Spiel vollen Ein-
satz zeigen um die guten Leistungen bestätigen zu können. In 
der Kreisliga gibt es nichts geschenkt. Die Kreisliga A ist dieses 
Jahr so stark wie noch nie besetzt. Unser Team zählt zwar zu den 
Mitfavoriten aber hiervon allein kann man keine Punkte einfahren. 
Sollte es gelingen an die zulezt gezeigte Leistungen anzuknüp-
fen müsste der Aufsteiger aus Ummendorf zu bezwingen sein. 
Anpfiff ist um 15 Uhr. 
Die 2. Mannschaft ist noch spielfrei am 13.08.2017 trägt aber um 
13.15 Uhr vor der 1. Mannschaft ein Freundschaftsspiel gegen die 
Sportfreunde Bussen aus. Das Spiel findet ebenfalls in Warthau-
sen statt. Die Wurstbude und das Vereinsheim haben geöffnet. Wir 
freuen uns auf den Saisonauftakt und auf zahlreiche Zuschauer. 
Aufgrund der Sommerpause des Gemeindeblatt`s werden hier 
die weiteren Partien bekannt gegeben: 
Sonntag, 20.08.2017 SGM I in Burgrieden um 15 Uhr Reserve 
13.15 Uhr 
Sonntag, 20.08.2017 SGM II in Warthausen um 13.15 Uhr Freund-
schaftsspiel gegen Olympia Laupheim (A-Jugend) 
Mittwoch, 23.08.2017 SGM II in Birkenhard um 18.30 Uhr gegen 
TSV Wain II 
Donnerstag, 24.08.2017 SGM I in Birkenhard um 18.30 gegen 
TSG Achstetten 
Sonntag, 27.08.2017 SGM I in Wacker Biberach um 15 Uhr Re-
serve 13.15 Uhr 
Sonntag, 27.08.2017 SGM II in Achstetten um 13.15 Uhr 
 
Abteilung Damenfußball
Damen in der Vorbereitung 
Auch die Damen sind mitten in der Vorbereitung auf die neue Sai-
son in der Bezirksliga. Mit dem neuen Trainer Alexander Berchtold 
will die Mannschaft versuchen, sich im oberen Drittel der Bezirks-
liga festzusetzen. 
Folgende Vorbereitungsspiele sind vorgesehen: 
Dienstag, 15.08. um 19.00 Uhr: 
TSV Warthausen - SGM Fronreute II 
Freitag, 25.08. um 19.00 Uhr: 
TSV Warthausen - SV Alberweiler II 
Mittwoch, 30.08. um 19.00 Uhr: 
TSV Warthausen - SSG Ulm 99 
Dienstag, 05.09. um 19.00 Uhr: 
TSV Warthausen - SV Reinstetten 
 
Abteilung Jugendfußball
Trainingszeiten und -orte Jugendmannschaften der SGM 
Warthausen/Birkenhard in der Saison 2017/18 
Die Trainingszeiten und -orte der Jugendmannschaften der SGM 
Warthausen/Birkenhard stehen in der Zwischenzeit fest: 
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A-Junioren (Jahrgänge 1999 + 2000): 
Montag + Donnerstag (19.00 Uhr - 20.30 Uhr),
Sportplatz Warthausen 
Betreuer: Jochen Pfänder (Tel. 0152-31992630),
Paul Pfänder (Tel. 76340), 
B-Junioren (Jahrgänge 2001 + 2002):  
Montag + Donnerstag (19.00 Uhr - 20.30 Uhr),
Sportplatz Birkenhard 
Betreuer: Martin Zell (Tel. 827672 oder 0157-73091997),
Oliver Popp (Tel. 0177-7857221) 
C-Junioren (Jahrgänge 2003 + 2004):  
Dienstag + Donnerstag (18.30 Uhr - 20.00 Uhr),
Sportplatz Birkenhard 
Betreuer: Uli Berg (Tel. 0162-9200394),
Jürgen Maucher (Tel. 0160-96261503) 
D-Junioren (Jahrgänge 2005 + 2006):  
Montag + Donnerstag (17.30 Uhr - 19.00 Uhr),
Sportplatz Warthausen 
Betreuer: Max Haller (Tel. 01573-7765899),
Bernhard Huchler (Tel. 01578-5022303) 
E-Junioren (Jahrgänge 2007 + 2008):  
Montag + Donnerstag (17.30 Uhr - 19.00 Uhr), 
Sportplatz Warthausen 
Betreuer: Fabian Wenger (Tel. 0178-9064842), Michael Natterer 
(Tel. 0174-2855463), Jochen Bleher (Tel.: 0172-9330614) 
F-Junioren (Jahrgänge 2009 + 2010):  
Freitag (17.30 Uhr - 19.00 Uhr), Sportplatz Birkenhard 
Betreuer: Thomas Guth (Tel. 0151-16328484),
Philipp Neuburger (Tel. 5878822), Alexander Grasser 
Bambini (ab Jahrgang 2011):  
Freitag (16.30 Uhr - 18.00 Uhr), Sportplatz Warthausen 
Betreuer: Philipp Mohr (Tel. 0173-9953575), Linda Krause
(Tel. 0163-4844586), Martina Bretzel (Tel. 0172-4916596),
Lea Schwarz (Tel. 01573-0696883) 
Mädchenmannschaften 
Mädchen-B-Juniorinnen (Jahrgänge 2001 + 2002):  
Dienstag (17.30 Uhr - 19.00 Uhr) und
Donnerstag (19.00 Uhr - 20.30 Uhr), Sportplatz Warthausen
Betreuer: Bianca Winkler Tel. (0152-34096570), Robert Winkler 
(Tel. 0152-53682974), Nadine Härle (Tel. 0173-6065521) 
Mädchen-D-Juniorinnen ( Jahrgänge ab 2005 und jünger):  
Mittwoch (17.30 Uhr - 19.00 Uhr), Sportplatz Warthausen 
Betreuer: Nadine Golletz (Tel. 0176-84262103), Antje Abraham 
(Tel. 0152-26718076), Patricia Lißner (Tel. 0151-42458598) 
Wann die einzelnen Jugendmannschaften mit dem Training be-
ginnen, wird von den Jugendtrainern bekanntgegeben. Bitte auch 
hierzu auch Mitteilungsblatt und Homepage www.tsv-warthausen.
de beachten. Neueinsteiger/innen in allen Altersbereichen sind 
jederzeit herzlich willkommen. 

Tennisclub Warthausen

Risstal LK-Tagesturnier 2017 
Am Samstag, den 12.08.2017 findet das diesjährige Leistungs-
klassen Tagesturnier beim TC Warthausen statt. Pünktlich um 9 
Uhr werden die ersten Spiele beginnen. Den ganzen Tag über 
(bis voraussichtlich 20 Uhr) werden die Spieler um noch benötig-
te Leistungsklassenpunkte kämpfen. Freunde des Tennissports 
sind herzlich eingeladen auf der Anlage der TCW gegenüber des 
Freibads vorbeizuschauen. 
 
Verbandsrunde (Mixed) 
Sonntag, 13.08.2017 
11:00 Uhr Mixed 2 - TA SV Amstetten 1 
 
Kinderferientennis 
Die Ferientennistage beim Tennisclub Warthausen waren auch 
in diesem Jahr wieder sehr gut besucht. 22 Kinder und Ju-
gendliche konnten wir auf der Anlage begrüßen.“tennis for fun“ 
galt auch wieder in dieser Saison und vom 31.07. bis 03.08.17 
wurde dies von allen Teilnehmern mit Ball und Schläger um-

gesetzt. Mit viel Ehrgeiz und Spass waren die Kinder am Start 
und der Appetit auf das tägliche Mittagessen riesengross. 
Ein besonderer Dank geht daher an die Trainer und die fleissigen 
Küchenhelfer um Marlene Geiser und Doris Schad. 

Sonstige Mitteilungen

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach  
Brauereien präsentieren ihr flüssiges Gold 
beim Oberschwäbischen Biertag 
Ein gutes Stück Heimat im Glas: Am Sonntag, 
13. August 2017, ist beim Oberschwäbischen 
Biertag im Museumsdorf Kürnbach von 10 bis 
18 Uhr die Vielfalt regionalen Bieres zu ent-
decken - probieren inbegriffen. Ein attrakti-

ves Rahmenprogramm bietet Spannendes für die ganze Familie. 
Ob filtriert oder naturtrüb, ober- oder untergärig, Pils oder Bock: 
Oberschwaben bietet eine großartige Vielfalt an Bierspezialitäten. 
Beim Oberschwäbischen Biertag präsentieren die vier noch be-
stehenden Traditionsbrauereien im Landkreis Biberach ihr flüs-
siges Gold – das Bräuhaus Ummendorf, die Brauerei Blank aus 
Zwiefaltendorf, die Kronen-Brauerei Laupheim und die Schus-
senrieder Erlebnisbrauerei. Hinzu stößt auch dieses Jahr wieder 
die Hausbrauerei des Café Weichhardt aus Biberach und die 
Schlossbrauerei Aulendorf. Probieren gehört selbstverständlich 
dazu: Im Eintrittspreis sind Kostproben der Brauereispezialitäten 
(oder Nichtalkoholisches) inbegriffen. Fassanstich ist um 11 Uhr. 
Oberschwaben ist historische Biergegend 
Vor gut 150 Jahren gab es im Gebiet des heutigen Landkreises 
Biberach über 180 Brauereien, dazu brauten Hunderte daheim ihr 
eigenes Bier für den Hausgebrauch. Seitdem hat sich nicht nur 
die Brauereienlandschaft verändert, vielmehr wurde der ganze 
Brauprozess durch technische Neuerungen revolutioniert: Ohne 
Kühlungstechnik hätten Pils und Helles ihren Siegeszug nicht 
antreten können. Auf die Historie des Gerstensafts wird der Prä-
sident des „Vereins zur Förderung der oberschwäbischen Bierkul-
tur“ Hans-Georg Rimmele kenntnisreich und unterhaltsam in zwei 
Vorträgen (13 und 15 Uhr) mit integrierten Bierverkostungen einge-
hen. Ebenso informieren Ausstellungseinheiten über die regionale 
Biergeschichte sowie das Zusammenspiel von Hopfen und Malz. 
Genießen, fachsimpeln und informieren 
Ein schattiger Biergarten zwischen den berühmten strohgedeck-
ten Bauernhäusern bietet den passenden Rahmen für einen ge-
mütlichen Sonntag. Kulinarisch sorgen der Festbetrieb Rauscher, 
die Vesperstube samt Biergarten und die Rißtaler Trachtengruppe 
mit leckeren, im Bierteig ausgebackenen Spezialitäten für eine 
ausreichende Grundlage, für zünftige Musik sorgen die „Blasmu-
sik pur“ und die Blasmusikkapelle des Musikvereins Mühlhausen. 
Für Regenwetter steht ein Festzelt zur Verfügung. 
Selbst gemacht 
Die Besucher können mit den Braumeistern fachsimpeln oder sich 
vom begeisterten Hobby-Brauer Frank Bittner erklären lassen, wie 
man sein eigenes Bier zuhause im Keller herstellt – Probieren sei-
ner eigenen Bierkreation inklusive. Einen weiteren Hingucker bildet 
der Emminger Jürgen Heiß mit seiner mobilen Brauerei, der an 
diesem Tag auf offenem Feuer im Kessel Bier wie anno dazumal 
herstellt. Zudem erhellen unterschiedliche Informationseinheiten 
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die Kulturgeschichte von Hopfen, Malz und Gerstensaft. 
Rahmenprogramm für die ganze Familie 
In den jahrhundertealten Häusern werden darüber hinaus his-
torische Handwerke wieder zum Leben erweckt, dazu sind das 
historische Backhäusle mit Museumsbäck Reiner Schowald und 
die Brennerei aus dem 19. Jahrhundert wieder in Betrieb. An 
diesem Tag dreht auch die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen 
Eisenbahnvereins e.V. wieder schnaubend ihre Runden. Planwa-
genfahrten und Spiel- und Bastelstationen für die Kleinen runden 
das Angebot ab und machen den Oberschwäbischen Biertag zu 
einem unterhaltsamen Sonntag für die ganze Familie. 
 
Engagement und Einsatz werden wieder belohnt: 
Landkreis Biberach lobt Ehrenamtspreis 2017 aus 
Der Landkreis Biberach lobt wieder einen Preis für Ehrenamtliche 
aus, die sich über das normale Maß hinaus einbringen und damit 
einen wesentlichen Beitrag zur Gestaltung des Lebens im Land-
kreis Biberach, in den Städten und Gemeinden leisten. Bis zu zehn 
Ehrenamtspreisträger, denen jeweils ein Scheck über 1.000 Euro 
winkt, können in diesem Jahr ausgezeichnet werden. Einsende-
schluss für Vorschläge ist der 18. September 2017. 
„Ich freue mich, dass es im Landkreis so viele Menschen gibt, die 
sich uneigennützig für andere, für die Gemeinschaft und damit 
für ein funktionierendes gesellschaftliches Zusammenleben ein-
setzen“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. „Mit dem Ehrenamtspreis 
wollen wir diese Arbeit, die oft nicht in den Fokus der Öffentlichkeit 
gelangt, würdigen und anerkennen. Es wäre toll, wenn dadurch 
auch andere motiviert würden, sich ehrenamtlich einzubringen.“ 
Für die Auszeichnung mit einem Preis sind unter anderem folgen-
de Kriterien maßgebend: Uneigennützigkeit, Vorbildlichkeit und 
Herausragen des ehrenamtlichen Engagements. Die Vorschläge 
müssen aus dem Kreisgebiet stammen und sich an die Menschen 
innerhalb des Landkreises richten. Das Engagement darf nicht 
überwiegend durch Zuschüsse finanziert werden und darf nicht 
maßgeblich von hauptamtlich tätigen Kräften leben. 
Bewerbungsverfahren 
Vorschläge für Gruppen, Vereine oder Einzelpersonen kann je-
der Bürger beim Landratsamt Biberach einreichen. Neben den 
klassischen Betätigungsfeldern des Ehrenamtes in Sport, Musik 
und Kultur können beispielsweise auch Menschen vorgeschla-
gen werden, die sich im sozialen Bereich für Schwächere in der 
Gesellschaft einsetzen oder die den Schutz der natürlichen Le-
bensgrundlagen in den Mittelpunkt ihres ehrenamtlichen En-
gagements stellen. Auch Vorschläge, die eine herausragende 
ehrenamtliche Betätigung junger Menschen zum Inhalt haben, 
werden ausdrücklich begrüßt. Eigenbewerbungen sind ausge-
schlossen. Der Vorschlag ist mit Hilfe eines beim Landratsamt 
Biberach erhältlichen Vorschlagsbogens zu begründen. Darü-
ber hinaus soll das ehrenamtliche Engagement auf maximal drei 
Seiten detaillierter ausgeführt werden. Alternativ hierzu kann der 
Vorschlag direkt über das Internet eingereicht und begründet wer-
den. Preisträger der vergangenen Jahre können nicht nochmals 
ausgezeichnet werden. 
Die Preisträger werden im Herbst von der Jury ermittelt. Die 
Preisverleihung findet im Dezember 2017 im Landratsamt Bibe-
rach statt. 
Informationen und Bewerbungsbogen 
Weitere Informationen und den Bewerbungsbogen gibt es bei Ca-
rolin Strahl unter der Telefonnummer 07351 52-6223, per E-Mail 
an ehrenamtspreis@biberach.de oder im Internet und unter www.
biberach.de/landkreis/programme-projekte/ehrenamtspreis.html
 

Familiensonntag –
„Kinder an die Macht“ 
Schon Herbert Grönemeyer fordert in 
seinem Song „Kinder an die Macht“ 
und deshalb geben wir am Familien-
sonntag, dem 13. August, „den Kin-
dern das Kommando“ und überlas-

sen Kindern selbst das Zepter bei Führungen für Kinder. 
Darüber hinaus wird es einen Malwettbewerb geben, wobei sie 

sich künstlerisch austoben dürfen sowie eine kleine Ausstellung, 
in der verdeutlicht wird, wie Kinder früher gelebt haben und wie 
heute; was sich verändert hat und was geblieben ist. Selbstver-
ständlich wird auch die mittelalterliche Spielekiste mit Stelzenlauf, 
Kegelspiel und manchem mehr geöffnet sein. 
Alle Kinder, die im Übrigen eine Zeugniskopie vorlegen, haben an 
diesem Tag freien Eintritt zur Burg. 
Nähere Informationen unter Tel. Nr. 07582/930440 oder
www.bachritterburg.de.
Öffnungszeiten: täglich von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 
Federseemuseum
Neue Funde - Frisch aus dem Moor  
Im Federseemuseum ist ab sofort eine kleine Präsentation frisch 
ausgegrabener Funde und aktueller Ergebnisse aus der Grabung 
Neuweiher II zu sehen. Dazu werden im Museum regelmäßig Füh-
rungen durch die Studioausstellung angeboten, auch in Kombi-
nation mit einem anschließenden Besuch auf der Ausgrabung. 
Am Dienstag, den 8. August ist Treffpunkt um 14 Uhr im Feder-
seemuseum mit einer ca. 45-minütigen Einführung inklusive In-
formationen zu den Funden und über ihre archäologische Bedeu-
tung. Danach werden die Besucher um 15.30 auf der Grabung 
am Ortsausgang von Bad Buchau vom örtlichen Grabungsleiter 
empfangen, wo an Ort und Stelle die neuesten Funde und der 
Umgang mit dem geborgenen Material gezeigt und erklärt wird. 
Gut 2 km liegt die Grabung vom Federseemuseum entfernt. 
Weitere Kombi-Führungen sind am Dienstag, den 15. und Diens-
tag, den 29. August jeweils mit Beginn um 14 Uhr im Federsee-
museum vorgesehen. 
Klein aber fein ist die exquisite Auswahl der Funde, die sorgsam 
unter Glasvitrinen im Federseemuseum platziert sind. Nur wenige 
Wochen ist es her, da waren sie noch umgeben von Morast und 
Schlamm. Mehrere tausend Jahre lang lagerten sie im feuchten 
Moorboden und blieben deshalb so hervorragend erhalten. Das 
aktuelle Fundspektrum reicht von der Altsteinzeit bis ins Mittel-
alter. Damit können Archäologen einen Bogen von rund 15.000 
Jahren spannen. Darunter befinden sich Keramik, Tierknochen, 
bearbeitete Hölzer und viele Fischereigeräte wie Angelhaken oder 
Teile von Stellnetzen. 

Wie sieht der Alltag eines Polizisten aus?   
Berufsinformationspraktikum beim Polizeipräsidium Ulm 
Das Polizeipräsidium Ulm bietet auch diesem Herbst wieder 
mehrmals die Möglichkeit, einen Blick hinter die Kulissen der Po-
lizeiarbeit zu werfen. Interessierte Schülerinnen und Schüler von 
Realschulen und Gymnasien erhalten die Gelegenheit näheres 
zum Polizeiberuf zu erfahren. Während den zweitägigen Hospita-
tionen erfahren sie aus erster Hand einiges zu den Aufgaben des 
Streifendienstes, der Kriminalpolizei oder auch der Polizeihunde-
führerstaffel. Natürlich erhalten die Teilnehmer auch einen Einblick 
in die Ausbildung bzw. das Studium bei der Landespolizei sowie 
den Voraussetzungen, eine solche Ausbildung starten zu können. 
Da die Praktikumsplätze erfahrungsgemäß schnell ausgebucht 
sind, sollten sich interessierte Schülerinnen und Schüler schnell 
anmelden. Die Infos und Termine sowie ein Online-Bewerbungs-
formular finden sich im Internet auf unserer Homepage. Einfach 
unter www.polizei-bw.de das Polizeipräsidium Ulm auswählen. 
Dort findet man dann alle wichtigen Daten. Die Praktika begin-
nen im Oktober und gehen auch dieses Jahr wieder bis in den 
Dezember hinein. Praktikumsorte sind Ulm, Biberach, Göppingen 
und Heidenheim. 
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm erreichen Sie 
unter der 0731/188-5555. 
 
Gemeinde Eberhardzell 
Die Gemeinde Eberhardzell (ca. 4400 Einwohner) sucht ab 
01.10.2017 eine/n Kassenverwalter/in (100 % befristet als El-
ternzeitvertretung bis 30.06.2019 mit der Option Teilzeit mehr 
als 75 %) 
Nähere Informationen zur Stelle erhalten Sie unter 
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www.eberhardzell.de, Tel. 07355/9300-11 und -13. 
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung bis 25.08.2017 an: 
Bürgermeisteramt Eberhardzell, Hauptamt, Burgstr. 2,
88436 Eberhardzell, chaug@eberhardzell.de 
 
Land schreibt Kleinkunstpreis 
Baden-Württemberg 2018 aus 
Kunststaatssekretärin Petra Olschowski: „Wichtiger Baustein in der 
Kulturförderung des Landes“  Bewerbungsschluss: 20.10.2018 
Die Landesregierung sucht auch in diesem Jahr wieder die bes-
ten Kleinkünstler und -künstlerinnen Baden-Württembergs. Der 
Wettbewerb um den Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2018, 
der vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst in 
Kooperation mit der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Würt-
temberg ausgeschrieben wird, richtet sich an Künstlerinnen und 
Künstler aller Sparten. Die Bewerberinnen und Bewerber sollten 
mindestens 16 Jahre alt sein und aus Baden-Württemberg kom-
men. Bewerbungsschluss ist der 20. Oktober 2017. 
Mit 17.000 Euro ist der baden-württembergische Kleinkunstpreis 
einer der höchstdotierten Preise dieser Art in Deutschland. „Mit 
dem Kleinkunstpreis fördert das Land Baden-Württemberg junge 
Nachwuchskünstlerinnen und-künstler im Bereich der Kleinkunst. 
Aber auch bereits etablierte Künstlerinnen und Künstler haben 
den Preis erhalten. Der Kleinkunstpreis ist zu einem wichtigen 
Baustein in der Kulturförderung des Landes geworden“, betonte 
Kunststaatssekretärin Petra Olschowski am Freitag (21. Juli) in 
Stuttgart anlässlich der Ausschreibung. 
Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise zu 5.000 Euro und ein 
Förderpreis zu 2.000 Euro. Zusätzlich kann seit 2010 eine Persön-
lichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in Baden-Württemberg 
mit einem Ehrenpreis geehrt werden. Das Preisgeld in Höhe von 
5.000 Euro übernimmt Lotto Baden-Württemberg. 
Der Wettbewerb wird vom Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Ba-
den-Württemberg finanziert. Weitere Partner sind der Südwest-
rundfunk und die Akademie Schloss Rotenfels. 
Das hohe Niveau der Wettbewerbsbeiträge zeugt vom Erfolg des 
Kleinkunstpreises in den vergangenen Jahren und soll durch diese 
Kooperation weiter gesteigert werden. 
Eine Jury, bestehend aus Künstlern und Künstlerinnen, Kritikern 
und Veranstaltern, wählt die Preisträgerinnen und Preisträger 
aus. Die Verleihung der Auszeichnung erfolgt durch ein Mitglied 
der Landesregierung im Rahmen einer öffentlichen Veranstal-
tung. Diese findet am 24. April 2018 im Kulturhaus Osterfeld in 
Pforzheim statt. 
Informationen und Ausschreibungsunterlagen können über die 
Akademie Schloss Rotenfels - Geschäftsstelle Kleinkunstpreis 
- , Postfach 121116, 76560 Gaggenau (Telefon 07225 9799-0, 
Telefax 07225 9799-30) sowie im Internet unter www.kleinkunst-
preis-bw.de bezogen werden. 
 
Neuer Leitfaden zum EU-Beihilferecht veröffentlicht 
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Das Beihilferecht eröffnet Möglich-
keiten für eine aktive Förderpolitik, mit der wir den Innovationss-
tandort Baden-Württemberg zielgerecht stärken“ 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau hat 
einen neuen Leitfaden „Förderung von Forschung, Entwicklung 
und Innovation“ veröffentlicht und damit seine Praxis-Reihe zum 
EU-Beihilfenrecht abgeschlossen. Der vierte Band zeigt auf, wel-
chen Voraussetzungen die Förderung von Innovationen mit dem 
EU-Beihilfenrecht in Einklang steht. 
„Das Beihilferecht sichert die Fairness im Wettbewerb und eröff-
net Möglichkeiten für eine aktive Förderpolitik des Landes. Diese 
wollen wir konsequent nutzen, um den Innovationsstandort Ba-
den-Württemberg zielgerecht zu stärken“, sagte Wirtschaftsminis-
terin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut. Das Wirtschaftsministerium un-
terstütze dadurch viele Akteure, zum einen durch die Finanzierung 
von konkreten Projekten, zum anderen bei der Beantwortung von 
Fragen zum EU-Beihilfenrecht. „Der neue Leitfaden gibt in einem 
komplexen Themengebiet eine Orientierungshilfe, wie die euro-

parechtlichen Möglichkeiten einer unionsrechtskonformen För-
derpraxis ausgeschöpft werden können“, so die Ministerin weiter. 
Weitere Informationen 
Das EU-Beihilfenrecht erlaubt die staatliche Förderung von Unter-
nehmen nur unter bestimmten Voraussetzungen. Das Wirtschafts-
ministerium ist im Land für Grundsatzfragen der europäischen 
Beihilfenkontrollpolitik der Ansprechpartner für die öffentlichen 
Fördergeber. Außerdem koordiniert das Ministerium bei Beihil-
fenverfahren und ist zuständig für die Anmeldung oder Anzeige 
von Fördervorhaben bei der EU-Kommission. 
Das Wirtschaftsministerium hat im Jahr 2016 begonnen, eine 
praxisnahe Leitfaden-Reihe zum EU-Beihilfenrecht aufzulegen. 
Mit der neuen Publikation „Förderung von Forschung, Entwick-
lung und Innovation“ wird an die bereits vorliegenden drei Bände 
zu den Grundlagen des EU-Beihilfenrechts, der Förderung von 
KMU und im Bereich von DAWI und Infrastrukturförderung ange-
knüpft. Der vierte Band schließt die Leitfadenreihe zum EU-Bei-
hilfenrecht ab. 
Bestellt werden kann der Leitfaden kostenlos unter www.wm.ba-
den-wuerttemberg.de/publikationen. Dort ist der Leitfaden auch 
als Download abrufbar. 
 
Sozialführerschein ab 7.11.2017 in Laupheim  
Thema der Veranstaltung:
„Sozialführerschein: sich engagieren und helfen lernen“ 
Veranstalter:	� Netzwerk Ehrenamt im Landkreis Biberach (Zu-

sammenschluss von verschiedenen Institutionen) 
Beginn:	 Dienstag, 7.11.2017 
Ort:	 88471 Laupheim, im Rathaus 
Uhrzeit:	 18.00 bis 20.30 Uhr 
Rückfragen und verbindl. Anmeldungen:  Verbindliche Anmel-
dungen unter 07351 5005-130/-132 oder per Email an
muensch@caritas-biberach-saulgau.de 
Näheres auch auf: www.ehrenamt-bc.com
(Prospekt zum Downloaden). 
  
Blutsauger wieder verstärkt unterwegs 
Leichter Rückgang bei Borreliose in der Region - AOK rät: 
Vor Urlaubszeit Impfschutz prüfen und regelmäßig Körper 
absuchen 
Wer durch Wälder und Wiesen streift auf der Suche nach Ent-
spannung oder Pilzen, bringt häufig Mini-Vampire mit nach Hau-
se: Zecken. Die kleinen Sauger lieben Blut und feuchtwarme 
Temperaturen, wie sie zurzeit vorherrschen. Bis Oktober hält die 
Gefahr an, sich einen Zeckenstich zu holen und dadurch mit ge-
fährlichen Krankheiten anzustecken, warnt die AOK Ulm-Biberach. 
Die Gesundheitskasse, die hierzulande jeden Zweiten versichert, 
registrierte zuletzt 801 Borreliose-Erkrankte im Alb-Donau-Kreis, 
in Biberach und Ulm.  
Während der Ferien- und Urlaubszeit halten wir uns vermehrt 
im Freien auf, durchstreifen die Wälder und bewegen uns in der 
Natur. Das kann seine Tücken haben: Zecken lauern in Gebüsch 
und Gras. Durch ihre Stiche können wir uns mit der Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis (FSME) oder Borreliose anstecken. 
Borreliose kann Gelenkentzündungen, Arthritis oder Herzrhyth-
musstörungen auslösen. Frauen erkranken häufiger als Männer. 
Die Zahlen unter AOK-Versicherten für die Region im Jahr 2015: 
•	 Alb-Donau-Kreis: 361 Borreliose-Erkrankte, davon 207 Frauen 
•	 Biberach: 301 Erkrankungen, davon 170 Frauen 
•	 Ulm: 139 Erkrankungen, davon 85 Frauen 
Insgesamt beobachtet die AOK Ulm-Biberach einen leichten 
Rückgang von jährlich knapp fünf Prozent. 2015 erkrankte durch-
schnittlich etwa eine Person unter 250 Versicherten. 
Zeckenstiche vermeiden 
„Da es keine Impfung gegen Borreliose gibt, ist es wichtig, Ze-
ckenstiche zu vermeiden. Wir raten dazu, bei Wanderungen durch 
Gras und Gebüsch lange Kleidung zu tragen und nach Aufenthal-
ten im Freien sorgfältig zu kontrollieren, ob sich Zecken an Klei-
dung oder Körper festgesetzt haben“, sagt Dr. Sabine Schwenk, 
Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. Besondere Beachtung 
sollten dabei von Zecken bevorzugte Stichstellen wie Haaransatz, 
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Ohren, Achseln, Knie- und Ellenbeugen, Bauchnabel sowie der 
Genitalbereich fi nden. Helle Kleidung macht Zecken sichtbarer. 
FSME: Impfung ratsam - Ulm-Biberach ist Risikogebiet 
Die Gesundheitskasse rät zur Impfung gegen FSME. Zwar hat 
die AOK Baden-Württemberg 2016 landesweit nur 44 FSME-Er-
krankte gezählt. Die Krankheit kann aber bleibende Schäden an 
Rückenmark und zentralem Nervensystem verursachen. „Die 
Impfung wird in Risikogebieten wie dem unseren dringend emp-
fohlen. Die Kosten dafür übernimmt komplett die Krankenkasse“, 
erläutert Dr. Sabine Schwenk. Zurzeit liegt die Impfquote bei der 
AOK Ulm-Biberach bei 22,4 Prozent. 
Für einen vollständigen Schutz sind drei Impfungen nötig. Die 
ersten beiden erfolgen im Abstand von ein bis drei Monaten. 
Nach weiteren neun bis zwölf Monaten ist die dritte Impfung fäl-
lig, dann besteht der Schutz für drei bis fünf Jahre. Es ist ratsam, 
spätestens jetzt zur Urlaubszeit zu überprüfen, ob eine Auffri-
schung notwendig ist. 

Sonstiges - Umlandgemeinden

IndustrieRock im Gewerbegebiet Schemmerberg 
Am Samstag, 26.08.2017 fi ndet ab 19:00 Uhr zum 5. Mal der 
IndustrieRock im Gewerbegebiet Schemmerberg statt. Dieses 
Open Air Festival bietet eine besondere Mischung an verschie-
denen Liveacts aus Coverrock, moderner Blasmusik aber auch 
eigenen Kreationen in einem einzigartigen Ambiente. Das Open 
Air Festival fi ndet bei jeder Witterung statt. Der Eintritt ist frei. Die 
Vereine aus Schemmerberg freuen sich auf viele Festivalbesucher 
aus den Nachbargemeinden! 
  
Sommerschlussverkauf im Laupheimer
Eine-Welt- und Second-Hand-Kleiderladen 
Der Kleiderladen der Sammelzentrale Aktion Hoffnung reduziert 
seine Sommerartikel und weitet die Öffnungszeiten aus. Die Sam-
melzentrale Aktion Hoffnung befi ndet sich im Laupheimer Ge-
werbegebiet Süd, Fockestraße 23/1. Die Ladenöffnungszeiten 
sind von Montag bis Freitag von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und von 
14 Uhr bis 18 Uhr, samstags von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr. Infor-
mationen gibt es auch unter Telefon 07392/163653 und auf der 
Internetseite www.sammelzentrale-laupheim.de. 
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